
    
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
  

Dreifaltigkeitssonntag        31. Mai 2026 

Augustinus und der Knabe am Meer 

18. Jhdt., Stift Herzogenburg 



Kommentar zum Evangelium (Joh 3, 16-18) 
 

Heute feiert die Kirche den Sonntag der Dreifaltigkeit. Immer wieder, 
wenn ich an das Geheimnis des dreieinigen Gottes denke, kommt mir die 
bekannte Legende des heiligen Augustinus in den Sinn. Als er am Strand 
bei Hippo entlangspazierte, sah er ein Kind spielen, das mit einer Muschel 
Wasser aus dem Meer in ein kleines Sandloch schöpfte. Auf seine 
Frage: „Was tust du da?“ antwortete das Kind: „Ich schöpfe das Meer in 
dieses Loch.“ Augustinus sagte ihm: „Das wird dir nicht gelingen; das ist 
unmöglich.“ Darauf soll das Kind geantwortet haben: „Eher werde ich 
das Meer in dieses Sandloch schöpfen können, als du das Geheimnis 
der Dreifaltigkeit ergründen wirst.“ 
 
Wie dieses Meer bleibt auch Gott größer als alles, was wir von ihm sagen 
oder verstehen können. Man kann Gott nicht einfach erklären oder 
in Worte fassen. Er entzieht sich unseren Vorstellungen und bleibt zugleich 
in Jesus Christus ganz nahe. Wir müssen Gott nicht vollständig begreifen, 
damit er uns liebt! 
 
Das heutige Evangelium versucht deshalb nicht, das Geheimnis Gottes 
theoretisch zu erklären. Jesus spricht nicht in schwierigen theologischen 
Begriffen. Er spricht von Liebe: „Denn Gott hat die Welt so sehr geliebt, 
dass er seinen einzigen Sohn hingab.“ 
Gott ist Liebe und Beziehung. Der Vater liebt den Sohn, der Sohn lebt ganz 
aus der Liebe des Vaters, und der Heilige Geist verbindet beide in ewiger 
Liebe. Diese Liebe bleibt nicht in sich verschlossen. Gott wendet sich 
den Menschen zu – mit offenen Armen, mit Geduld und Barmherzigkeit. 
Niemand ist ihm gleichgültig. 
 
Vielleicht dürfen wir den Dreifaltigkeitssonntag deshalb nicht zuerst mit 
dem Kopf verstehen wollen, sondern mit dem Herzen. Immer wenn wir das 
Kreuzzeichen machen und sprechen: „Im Namen des Vaters und 
des Sohnes und des Heiligen Geistes“, stellen wir unser Leben unter den 
Segen Gottes. Ob in Freude oder Sorge, in Hoffnung oder Zweifel – wir 
dürfen darauf vertrauen, dass Gott mit uns geht. 
 
Dem heiligen Gregor von Nyssa verdanken wir das schöne Wort: „Gott 
kann nicht erkannt, sondern nur bestaunt werden.“ Vielleicht ist genau das 
die Einladung dieses Hochfestes – staunend vor Gott stehen zu bleiben, 
sich von seiner Liebe berühren zu lassen und aus dieser Liebe zu leben. 
 

H. Joachim Niewiadomski Can. Reg. 
 



Termine und Hinweise 
 

Konzert Orgel plus Literatur & Improvisation am Sonntag, 31. Mai, 
18.00 Uhr im Dom. Details siehe Folder im Dom oder www.orgelplus.at. 
 
Der Vortrag „Demokratie aktiv gestalten“ (Di.02.06.) wurde ABGESAGT! 
 
Fronleichnam - Donnerstag, 4. Juni: Festgottesdienst um 9.00 Uhr im 
Dom und Kinder-Wortgottesfeier (Treffpunkt 9.00 Uhr im Dom). An-
schließend Fronleichnamsprozession zur Franziskanerkirche, Agape. 
Die Kinder bitten wir, zur Prozession Blumen zum Streuen mitzubringen. 
 
Nächtliche Eucharistische Anbetung am Freitag, 5. Juni von 18.30 
bis 7.00 Uhr früh in der Rosenkranzkapelle. 
 
Miteinander ins Gespräch kommen bei Brot & Wein am 
Samstag, 6. Juni im Anschluss an die Vorabendmesse (18.30 Uhr). 
 
Konzert Orgel plus Schweiz am Sonntag, 7. Juni, 18.00 Uhr im Dom. 
Details siehe Folder im Dom oder www.orgelplus.at. 
 
Gebetsabend jeden Mittwoch (außer Feiertage) um 18.30 Uhr im 
Gruppenraum: Lobpreis, Bibel teilen, Fürbittgebet, Austausch;  
Ökumenisch offen. Interessierte sind herzlich willkommen und eingeladen. 
Veranstalter: Charismatische Erneuerung St. Pölten. 
 
Ausg´steckt is! Wir laden herzlich zum Pfarrheurigen ein 
am Samstag, 20. Juni ab 19.15 Uhr und am Sonntag, 21. Juni im 
Anschluss an die Familienmesse im Garten um 9.15 Uhr. 
 

Wir ersuchen für den Pfarrheurigen um Mehlspeisen (Kuchen, Torten, 
Schnitten...). Bitte am Samstag ab 17.00 Uhr in der Küche beim Kardinal 
König - Saal abgeben. Vielen herzlichen Dank im Voraus! 

 
Sommerkonzert der Dommusik am Sonntag, 21. Juni, 18.00 Uhr im 
Dom. Details siehe Plakate & Folder im Dom oder dommusik.com . 
 
Manker Fußwallfahrt und Radwallfahrt am Samstag, 4. Juli,  
St. Pöltner Gelöbniswallfahrt seit 1646 von St. Pölten nach Mank. Start: 
Fußwallfahrer 04.00 Uhr Rathausplatz, Radwallfahrer 10.00 Uhr Kreuz-
gang/Dom. Die Wallfahrermesse wird um 16.30 Uhr in der 
Pfarrkirche Mank gefeiert. Details zum Ablauf folgen demnächst. 
Wir laden dazu herzlich ein!  



**Rosenkranzkapelle 
 

*Dommusik St. Pölten/Programm: siehe Folder & Plakate oder Website https://dommusik.com 
 

      Beichtmöglichkeit: Bitte nach der Messe den Priester in der Sakristei fragen  
                                   oder um Vereinbarung in der Pfarrkanzlei. 

Gottesdienstplan vom 31. Mai bis 7. Juni 2026 
 

Sonntag, 31. Mai 
 

Dreifaltigkeitssonntag 

  9.15 Uhr: Hl. Messe (Pfr. Mag. Kowar) 
                        für die Anliegen der Pfarrgemeinde 
 

10.30 Uhr: Follower Messe (Bischof Dr. Schwarz) 
                        für Hildegard  

Montag, 1. Juni 
 

Hl. Justin 
  7.30 Uhr: Hl. Messe (Präl. Mag. Gruber) 
                        für +Weihbischof Dr. Heinrich Fasching 

Dienstag, 2. Juni 
  7.30 Uhr: Hl. Messe (Präl. Mag. Gruber) für +Ehegatten 
 

18.00 Uhr: Hl. Messe (GV Dr. Weiss) 
für +Mitarbeiterinnen & Mitarbeiter der Wirtschaftskammer NÖ 

Mittwoch, 3. Juni 
 

Hl. Karl Lwanga & Gef. 

  7.30 Uhr: Hl. Messe (Präl. Mag. Gruber) 
 

12.30 Uhr: Hl. Messe in der Landhauskapelle (Pfr. Mag. Kowar) 

Donnerstag, 4. Juni 
 

Fronleichnam 
 

Hochfest des 
  Leibes und Blutes Christi 

  9.00 Uhr: Bischöfl. Hochamt (Bischof Dr. Schwarz) 
 

  für +Präl. Dr. Walter Graf, mit Dommusik* 
 

  Kinderwortgottesfeier, anschl. Prozession 

Freitag, 5. Juni 
 

Hl. Bonifatius 

  7.30 Uhr: Hl. Messe (Präl. Mag. Gruber) 
 

18.00 Uhr: Hl. Messe in der RKK** (Pfr. Mag. Kowar) 

anschl. nächtliche Eucharistische Anbetung bis 
7.00 Uhr früh in der RKK** 

Samstag, 6. Juni 
  7.30 Uhr: Hl. Messe (Pfr. Mag. Kowar) 
 

18.30 Uhr: Sonntagsvorabendmesse (Pfr. Mag. Kowar) 

 für +Verwandtschaft, anschl. Begegnung bei Brot & Wein 

Sonntag, 7. Juni 
 

10. So. im Jahreskreis 

  9.15 Uhr: Hl. Messe (Pfr. Mag. Kowar) 
                        für die Anliegen der Pfarrgemeinde 
 

10.30 Uhr: Hl. Messe (Pfr. Mag. Kowar) 

 

Kollekte für die Belange der Dom-Pfarrkirche 
Die gestiegenen Betriebskosten (Fernwärme, Strom, …) stellen für die 
Dompfarre eine große finanzielle Belastung dar. Wir bitten Sie jeden ersten 
Sonntag im Monat bei der Kollekte um Ihre großzügige Unterstützung. 
Vergelt’s Gott! 

Dompfarramt St. Pölten, Domplatz 1, 3100 St. Pölten 
Tel.: 02742 / 35 34 02   Mail: dompfarre@dsp.at   Website: dompfarre-stpoelten.at 


